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Das festliche Finale des 
"Diabelli-Sommers" 2021

Mit der Corona-Schutzimpfung blüht auch das 
kulturelle Leben wieder auf.
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Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

        Ihr

Michael Schwarzmayr
Bürgermeister

Vor wenigen Tagen ist der bereits zweite Sommer, der unter dem Zeichen der Pandemie stand, zu Ende gegangen. 
Neben den katastrophalen Unwettern, von denen Mattsee und das Seenland verschont geblieben sind, war die 
Corona-Schutzimpfung das dominierende Thema, das uns auch in den kommenden Wochen und Monaten noch 
intensiv beschäftigen wird. 

Obwohl es kein so intensiver Sommer wie der des letzten Jahres war, denke ich doch, dass wir mit dem Ergebnis 
zufrieden sein können. Es konnten sehr zur Freude von Groß und Klein viele großartige Veranstaltungen durch-
geführt werden. Mein Dank gilt hier wieder den Vereinen und Veranstaltern, die mit zahllosen helfenden Händen 
dafür gesorgt haben, dass trotz der jeweils gültigen Verordnungen und Gesetzeslagen ein sicheres Zusammen-
kommen und Feiern möglich gemacht wurde. Einmal mehr bestätigt sich auch hier die Beliebtheit unseres Ortes, 
die uns nicht zuletzt durch die vielen Besucher aus dem In- und Ausland eindrucksvoll vor Augen geführt wird.

Jetzt beschäftigen uns aktuell die Ausschreibungen und Preisverhandlungen für unseren Altstoffsammelhof. Nach-
dem alle Bescheide rechtskräftig vorliegen, ist es nach wie vor unser erklärtes Ziel, dass noch heuer mit den Arbei-
ten begonnen wird. Auch die Sanierung des Sportplatzes bei der Mittelschule ist derzeit öffentlich ausgeschrieben, 
um Angebote von entsprechenden Firmen zu bekommen, damit auch hier so bald wie möglich zu arbeiten begon-
nen werden kann. Spannend wird es bei den genannten Projekten insofern, ob der jeweilige Kostenrahmen trotz 
der gestiegenen Preise eingehalten werden kann. 
Nicht weniger spannend wird sich wie immer im Herbst die Erstellung des Budgets für das kommende Jahr gestal-
ten. Nachdem es derzeit eine spürbare Erholung der Wirtschaft gibt, hoffe ich, dass auch wir als Gemeinde davon 
profitieren und dass sich unser finanzieller Spielraum weiter verbessert, um für die zukünftigen Herausforderungen 
und Projekte gerüstet zu sein.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen einen strahlenden Herbst, alles Gute und vor allem Gesundheit.
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ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG

FUNDAMT

WASSERZÄHLERSTAND 
ERFASSUNG 2021

Die Wasserablesekarten werden 
bis Ende September an alle Haus-
halte verschickt. Bitte erfassen Sie 
Ihren Zählerstand online auf unse-
rer Website unter www.mattsee.at. 
Erfassung ist vom 1. bis 10. Okto-
ber möglich. 

Die aktuellen Fundgegenstände 
finden Sie auch auf www.mattsee.
at/fundgegenstaende

Folgende Fundsachen wurden ab-
gegeben und können während der 
Öffnungszeiten von den Eigentü-
mern abgeholt werden: 

• Kinderfahrrad weiß-pink  mit Korb
• Kinderfahrrad rot
• Drohne
• Hörgrät
• Goldketterl mit Kreuz
• Weißes Surfboard
• Schwarz-grünes Citybike
• Graue Geldbörse

Es wird darauf hingewiesen, dass 
das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, 
nach Ablauf eines Jahres nach An-
zeige des Fundes beim Fundamt 
auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf das 
Fundamt übergeht. 

Die elektronische Zustellung von 
Vorschreibungen der Marktge-
meinde in Form eines E-Mails ist 
jederzeit möglich. Dieses kostenlo-
se Service hilft Geld zu sparen und 
entlastet die Umwelt. Wir laden Sie 
ein, dieses Angebot zu nutzen. Vor-
schreibungen kommen per E-Mail 

und können entweder ausgedruckt 
oder gespeichert werden. Für diese 
Art der Zustellung benötigen wir je-
doch Ihr Einverständnis. 
Bitte füllen Sie dafür das Online-For-
mular „Anmeldung zur elektroni-
schen Zustellung“ aus.
Wenn Sie zusätzlich dazu für die 

Ansprechperson für 
elektronische Zustellung, 

Fundamt,
Parken und 

Wasserzählerstand:

Maria Neumayr
06217 7885-19

neumayr@mattsee.at

Gemeindevorschreibungen einen 
Abbuchungsauftrag einrichten las-
sen möchten, ersuchen wir Sie, das 
entsprechende Online-Formular 
„Einzugsermächtigung SEPA Last-
schrift“ auszufüllen. 
Die Online-Formulare finden Sie 
unter www.mattsee.at/e-zustellung

PARKEN

Bei nicht elektronischer Abgabe, 
ist für die Einlesung der Daten un-
bedingt das Originalformular mit 
angeführtem Barcode erforderlich. 
Abgabemöglichkeit der Wasserab-
lesekarte im Gemeindeamt.

Einsatzzentrale
Mit Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom 26. April tritt die Verord-
nung "Halten und Parken verboten" 
am Vorplatz der Einsatzorganisatio-
nen in Mattsee in Kraft.

Weyerbucht- und Strand-
bad-Parkplatz
sind vom 1. Oktober bis 30. April 
nur an Sonn- und Feiertagen von 9 
bis 19 Uhr gebührenpflichtig 

Strandbad Parkplatz: 
Jede Stunde 0,70 Euro
Tageskarte 4 Euro

Weyerbucht Parkplatz: 
Jede Stunde 1,20 Euro



4 5/2021
gemeindeINFORMATION4

GEMEINDEVERTRETUNGS-SITZUNG
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung findet am 

18. Oktober um 19 Uhr 
im Festsaal der Mittelschule Mattsee statt.

Weitere Informationen unter www.mattsee.at/sitzungen

MARIENKAPELLE IN UNTERMAYRHOF

Am Sonntag, 5. September fand 
die feierliche Einweihung und Seg-
nung der in Eigenregie sanierten 
Marienkapelle in Untermayrhof 
statt. Ein sehr gelungenes Projekt 
zu dem man den Initiatoren und 
allen Helferinnen und Helfern recht 
herzlich gratulieren kann. Ein gro-
ßer Dank gilt auch den Sponsoren, 
den vielen Unterstützern und den 
Grundeigentümern, die es erst 
möglich gemacht haben, die Ka-
pelle zu sanieren. Es ist erfreulich 
und ein wunderbares Zeichen der 
Zusammenarbeit in unserem Ort. 
Herzlichen Dank!
Die Marienkapelle in Untermayr-
hof wurde anlässlich des 1977 ge-

feierten 1200-Jahr Jubiläums des 
Collegiatstiftes Mattsee durch den 
Tischlermeister Herbert Steiner 
errichtet, diente als Duplikat der 
Wartsteinkapelle zur hl. Anna und 
wurde beim Jubiläumsumzug auf 
einem Wagen feierlich präsentiert.

Die nach 1769 errichtete Wartstein-
kapelle wurde der hl. Anna geweiht. 
Im Inneren der zweijochigen Kapel-
le mit eingezogenem Altarraum 
gibt es Bilder und Statuen verschie-
dener Heiliger, wie Augustinus, Mo-
nika und Stefanus sowie einen spät-
barocken Christus im Grab. Einige 
Kunstwerke der Kapelle, wie Chris-
tus in der Rast oder Christus als 

Apotheker sind im Stiftsmuseum zu 
besichtigen. 1780 wurde die Kapel-
le unter Dechant Johann Sebastian 
Wisinger ausgebaut und um eine 
Einsiedelei erweitert. Der Einsied-
ler musste im Falle eines Brandes 
die Glocken läuten. 
Im Anschluss an das Jubiläums-
fest des Collegiatstiftes wurde die 
nachgebaute Kapelle von Martin 
Sturm erworben und im „Kirchen-
holz“ in Untermayrhof aufgestellt. 
Erstmals ist ein Flurdenkmal in Un-
termayrhof um das Jahr 1807 in der 
francisceischen Landesaufnahme 
(1807–1808) nachweisbar. Die Ka-
pelle wurde von Martin Sturm über 
40 Jahre lang gepflegt. 
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Im Bild zu sehen: Das Projektteam Florian Dürager, Christian Strasser, Franz Strasser, Josef Stabauer, Robert Strasser, 
Paul Sturm, Simon Sturm und Wolfgang Übertsberger mit einigen Unterstützern vor der neu renovierten Kapelle.
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ÖSTERREICHISCHE WASSERRETTUNG
Ortsstelle Mattsee blickt auf Sommersaison 2021 zurück
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KLIMABÜNDNIS

Bodenschutz
Aufgrund von wieder vermehrter 
(aktueller und zukünftiger) Bautä-
tigkeit in Mattsee, aber auch der 
spürbaren Auswirkungen der Kli-
makrise   – Stichwort Starkregen 
möchten wir besonderst auf das 
Thema Boden hinweisen. Im Mit-
telpunkt stehen dabei seine öko-
logische Bedeutung, sowie seine 
Schutzfunktion. Das Bundesland 
Salzburg ist mit Anfang des Jahres 
dem Bodenbündnis mit dem Ziel 
beigetreten, aktiv für einen nach-
haltigen Umgang mit Böden einzu-
treten.
Der Boden ist neben dem Wasser 
und der Luft das dritte wichtige Um-
weltmedium. Als unbewegliches, 
unvermehrbares und leicht zerstör-
bares Naturgut gilt ihm ein beson-
deres ökologisches Interesse. 

Der Umgang mit dem Boden muss 
den Prinzipien der Nachhaltigkeit 

gerecht werden und schonend er-
folgen. Aufgrund seiner endlichen 
Natur, seiner ökologischen Bedeu-
tung und der Nutzungs- und Eigen-
tumsinteressen bedarf er eines be-
sonderen Schutzes. 
Aufgabe des Bodenschutzes ist 
die Erhaltung der Böden mit ihren 
natürlichen Funktionen. Nur intak-
te Böden können ihre spezifischen 
Bodenfunktionen erfüllen. 

Wem nützt ein gesunder 
Boden?
Ein gesunder Boden bietet die 
Grundlage für einen Lebens- und 
Rückzugsraum für zahlreiche Tier- 
und Pflanzenarten. Er sorgt für einen 
ausgeglichenen Wasserhaushalt, 
nicht nur für Ihre Gartenpflanzen, 
sondern auch als Vorbeugung ge-
gen Überflutungen und Vernässun-
gen. Die Folge ist auch ein ange-
nehmes Klima im Wohnumfeld als 
Folge einer höheren Verdunstung, 

dem sog. Cooling-Faktor, deutlich 
spürbar an heißen Sommertagen.
Nicht zuletzt ist ein gesunder Bo-
den Voraussetzung für die Freude 
am eigenen Garten: Ein schöner 
Rasen ist ebenso darauf angewie-
sen wie Gräser, Stauden, Sträucher 
und Bäume, die eine gelungene 
Gartengestaltung erst ermögli-
chen.

Wir möchten in der Folge auf ein 
paar Tipps zum Bodenschutz hin-
weisen, sei es bei der Errichtung 
des Eigenheims, der Gartenanlage 
oder der Gartenpflege.
Mehr Informationen gibt es auf ht-
www.salzburg.gv.at

Eure Klimaschutzbeauftragten der 
Marktgemeinde Mattsee

Barbara Mairer und 
Christine Schöchl

Der Herbst ist da und der Auf-
blühn-Wettbewerb geht in die drit-
te Runde. Vom 27. September bis 
22. Oktober lädt der Naturschutz-
bund Jung und Alt dazu ein, Vogel-
beere, Hagebutte, Berg-Ahorn und 
Co. im Bundesland Salzburg zu ent-
decken. Wer eine der 12 gesuch-
ten Pflanzenarten auf dem Weg ins 
Büro oder bei einem Spaziergang 
entdeckt und mit Foto auf www.
aufblühn.at teilt, kann erneut tolle 
Sachpreise gewinnen. Dieses Mal 
sind außerdem Salzburgs Schüle-
rinnen und Schüler gefragt, sich 
an der Aktion „Herbstfrüchte“ zu 
beteiligen: Hier winken bis zu 400 
Euro für die Klassenkassa.

AUFBLÜHN IN SALZBURG

Die kugeligen, rot glänzenden Früchte 
des Gewöhnlichen Schneeballs (Vibur-
num opulus) reifen etwa ab August und 
sind giftig

Die Nüsschen der Waldrebe (Clematis vi-
talba) tragen „Federschweife“, mit deren 
Hilfe die Früchte meist nach dem Winter 
mit dem Wind verbreitet werden
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www.salzburg.gv.at/boden

Mein Haus, mein Garten, mein Boden:
Bodenschutz beim Hausbau

Bei der Errichtung des Eigenheims den Boden schützen: der Garten wird es Ihnen danken. Mit ein 
wenig Geschick wird’s durch fachgerechten Bodenschutz obendrein billiger – ganz nebenbei!

Beim Hausbau geht es in der Regel eng zu: Die Baugrube für 
den Keller, vielleicht auch für die Tiefgarage, muss ausgeho-
ben, ein Kran für den Hochbau aufgestellt werden, Bauma-
terialien werden angeliefert und müssen auf dem Baugrund 
zwischengelagert werden. Gerade bei kleinen Grundstücken 
muss die Baufirma oft jeden Quadratmeter nutzen.

Die Folge: Der Mutterboden außerhalb der Baugrube wird von 
Bagger und LKW zerfahren, schwere Baumaterialien werden 
direkt auf dem Boden abgestellt, der Boden wird mit Bauab-
fällen, Kies und Betonresten verschmutzt oder vermengt. Die 
Bodenstruktur, die Zusammensetzung und die Funktionsfä-
higkeit der Böden werden beeinträchtigt.

Häufig wird gleich zu Beginn der Baumaßnahme der Boden 
zur Gänze abgetragen und abtransportiert. Später wird der 
Außenbereich dann mit neuem Boden humusiert – wo der 
herkommt, ist oft nicht bekannt.

Das sind keine guten Voraussetzungen für den Garten, der 
später hier angelegt werden soll!

Wem nützt ein gesunder Boden?

Gesunder Boden bietet die Grundlage für einen Lebens- und 
Rückzugsraum für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten (Stich-
worte: Biodiversität, Stadtökologie). Er sorgt für einen aus-
geglichenen Wasserhaushalt, nicht nur für Ihre Gartenpflan-
zen, sondern auch als Vorbeugung gegen Überflutungen und 
Vernässungen. Die Folge ist auch ein angenehmes Klima im 
Wohnumfeld als Folge einer höheren Verdunstung (dem sog. 
Cooling-Faktor, deutlich spürbar an heißen Sommertagen).

Nicht zuletzt ist ein gesunder Boden Voraussetzung für die 
Freude am eigenen Garten: Ein schöner Rasen ist ebenso da-
rauf angewiesen wie Gräser, Stauden, Sträucher und Bäume, 
die eine gelungene Gartengestaltung erst ermöglichen.

Tipps für einen optimalen Ablauf

Beim Gestaltungskonzept für den Garten:

 ■ Mit dem (vorhandenen) Boden planen.
 ■ Bodeneigenschaften berücksichtigen.
 ■ Nur versiegeln, was unbedingt nötig ist.

In der Bauvorbereitung/Bauplanung:

 ■ Bodeneingriffe vermeiden.
 ■ Eingriffsflächen auf das unbedingt Nötige beschränken.
 ■ Umlagerungen und Befahren von Boden vermeiden.
 ■ Bodenschutzmaßnahmen in der Bauausschreibung festhalten.

In der Bauphase:

 ■ Bodenarbeiten nur bei trockenem Boden zulassen.
 ■ Bodenaufbau beachten: Boden schichtweise abtragen und 
getrennt in Bodenmieten lagern lassen.

 ■ Bodenmieten begrünen und regelmäßig mähen, Boden-
mieten nicht befahren.

 ■ Bodenauftrag schichtweise gemäß der natürlichen Schich-
tung durchführen lassen.

 ■ Frisch geschütteten Boden nicht befahren.

Nach Beendigung der Bautätigkeit:

 ■ Offenen Boden sofort begrünen.
 ■ Dem Boden Zeit zur Begrünung, Durchwurzelung und zum 
natürlichen Sacken lassen (wichtig für die Wiederherstel-
lung einer natürlichen Wasserzügigkeit).

 ■ Soweit Boden zugeführt werden muss: nur hochwertigen 
Humus verwenden.

Im Zweifel: Rat von einer Fachperson einholen
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3 Schritte zum gesunden Boden

1. Boden sichern

Stellen Sie vor Baubeginn (!) sicher, dass Ihr Bauunterneh-
men den vorhandenen Ober- und Unterboden in ausreichen-
der Menge für die spätere Anlage Ihres Gartens beiseitelegt. 

Stellen Sie auch sicher, dass Ihr Boden fachgerecht in Boden-
mieten zwischengelagert wird, und dass die Mieten gepflegt 
werden.

Die Zwischenlagerung braucht Platz – evtl. ist einer Ihrer 
Nachbarn bereit, die erforderliche Fläche vorübergehend zur 
Verfügung zu stellen?

2. Ablauf planen

Legen Sie mit Ihrem Bauunternehmen den Bauablauf genau fest:

 ■ Wo wird zu- und abgefahren?
 ■ Welche Flächen werden außerhalb der Baugrube benötigt?
 ■ Auf welchen Flächen wird ein Bodenabtrag durchgeführt?
 ■ Steht zum Zeitpunkt des Bodenabtrags eine Fläche für 
die Zwischenlagerung zur Verfügung?

Wichtig: Bodenarbeiten sind nur bei trockenen Verhältnissen 
ohne Bodenschäden möglich – Zeit für Regenperioden ein-
planen!

3. Fachgerechten Bodenaufbau sicherstellen

Für die Hinterfüllung der Baugrube und die Erstellung des 
Rohplanums (0,5 bis 1 m unter späterem Geländeniveau) soll 
kein Ober- oder Unterboden verwendet werden. Optimal ist 
kiesiger, gut durchlässiger Aushub aus der Baugrube selbst – 
das spart Kosten! Lagenweiser Einbau und Verdichtung hilft, 
die Setzung gering zu halten.

Vor dem Bodenauftrag wird das Rohplanum oberflächlich 
aufgelockert. Auf das Rohplanum wird zuerst der zwischen-

gelagerte Unterboden (mindestens 30 cm, besser mehr), da-
rauf der zwischengelagerte Oberboden (ca. 20 cm) aufge-
tragen. Die eingebauten Bodenschichten dürfen nicht mehr 
verdichtet werden!

Der fachgerechte Umgang mit dem Boden gehört bereits in 
die Ausschreibung. Stellen Sie sicher, dass Ihr Bauunterneh-
men den Bodenauftrag fachgerecht durchführt!

 Gartenanlage und Gartenpflege

Nicht bewachsener Boden verschlämmt und erodiert. Falls 
der Garten nicht noch im Herbst angelegt werden kann, emp-
fiehlt sich eine Zwischenbegrünung, am besten mit tiefwur-
zelnden Pflanzen wie Steinklee, Luzerne oder Ölrettich.

Beim Anlegen des Gartens und bei der Gartenpflege können 
Sie darüber hinaus zahlreiche Bodeneigenschaften erhalten 
oder verbessern:

 ■ Ein lockerer, krümeliger Boden hat positive Auswirkungen 
auf den Wasserhaushalt und damit auch auf die Boden-
lebewesen, welche auf eine gute Versorgung mit Luft, 
Wasser und Nährstoffe angewiesen sind.

 ■ Humusreiche, tiefgründige Böden sind die beste Voraus-
setzung für einen ertragreichen Nutzgarten.

 ■ Stellplätze, Zufahrten, Wege, Terrassen sollen luft- und 
wasserdurchlässig angelegt werden, z.B. als Schotterweg, 
mit Rasengittersteinen oder als unvermörtelter Pflaster-
belag.

 ■ Ohne Gift arbeiten: Die meisten Bodenlebewesen sind 
Ihre Freunde!

Enge Verhältnisse – Bodenschäden durch Be-
fahren [Photo: Lehmann]

Ihr Boden gehört Ihnen – nicht der Baufirma! Gesunder Boden mit hoher Verdunstung – an-
genehmes Klima! [Photo: Lehmann]
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SOZIALER DIENST

Oktober
Bayerhammer Vikoria 76

Neuhofer Josef  81

Dipl.-Ing. Kaufmann Bruno  77

Machacek Ferdinand 77

Modl Herbert  85

Mesgarzadeh Aghdam Habib  87

Casagranda Hildegard 75

Kohlberger Gertraud  82

Schöchl Ernestine  84

Kalhamer Martin  88

Klein Renate  91

Maislinger Maria  78

Schmid Sybille 86

Tschapka Dorothea 86

Weiß Johann 83

November
Schulz Gottfriede  87

Grunt Heidrun 77

Schmidt Irma 79

Bayerhammer Franz 81

Dipl.-Vw. Gruber Herbert  79

Höpflinger Rudolf 77

Lindner Georg 80

Graf Marianna 87

Weindl Monika 78

Steiner Katharina 75

Reichl Franz 85

Wimmer Franz 83

Mag. Reindl Rupert 77

Roider Paula 90

GEBURTSTAGE

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Bürgerinnen! Liebe Bürger!
Liebe Mitglieder des SDM!

Der Vorstand des Vereins Sozialer Dienst Mattsee lädt 
zur Jahreshauptversammlung ein

Donnerstag, 4. November, 19 Uhr, Kapitelwirt (Stüberl)

• Tätigkeitsbericht
• Entlastung des Vorstandes
• Neuwahl

Auf euer Erscheinen freut sich der Vorstand des SDM

SDM Sozialer Dienst Mattsee 
ZVR: 937066307

Obmann Mag. Franz Pöschl 
Am Egartl 4, 5163 Mattsee
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VLIP MATTSEE
Verein für lebendige und individuelle Pädagogik

KINDERGARTEN

Den Sommer und unsere Ferien 
haben wir in vollen Zügen genos-
sen. Entsprechend gestärkt starte-
ten wir mit Zuversicht und vielen 
neuen Ideen ins 17. VliPJahr. Wir 
sind voller Tatendrang und haben 
so richtig Lust auf Begegnung und 
gemeinsame Aktivitäten. Nun, wir 
gehen vom Besten aus und hoffen, 
dass dies zu folgenden Terminen 
möglich sein wird:

Mittwoch, 17. November
14.30 bis 16.30 Uhr 
Herbst-Werkstatt
Aus den Schätzen der Natur gestal-
ten wir eine zauberhaft-geheimnis-

volle Landschaft. Natürlich gibt es 
auch Zeit für freies Spiel und eine 
schmackhafte Jause. Bitte bis zum 
30. Oktober anmelden, damit wir 
ausreichend Material bereitstellen 
können. Kinder von 5 bis 10 Jahren, 
Beitrag 15 Euro für Material und 
Jause.

Donnerstag, 9. Dezember
14.30 bis 17.00 Uhr 
Weihnachts-Werkstatt
Wir ziehen Kerzen aus herrlich duf-
tendem Bienenwachs, stellen ein 
Weihnachtsgeschenk für die Vögel 
im Winterwald (oder -garten) her 
und werden uns am Lagerfeuer 

Pop Corn rösten. Kinder von 5 bis 
10 Jahren, Beitrag 15 Euro für Ma-
terial und Jause. Anmeldung bis 
30. November.

Weil wir in einer überaus turbulen-
ten Zeit leben, bitten wir euch, auf 
unserer Homepage nachzusehen, 
ob die Begegnungen jeweils statt-
finden können. Falls wir einander 
wider Erwarten nicht „in echt“ tref-
fen können, orientieren wir uns an 
dem Spruch von Oliver Wendell 
Holmes:
Was hinter uns liegt und was vor uns 
liegt sind Winzigkeiten im Vergleich 
zu dem, was in uns liegt.

Interessantes aus dem 
Kindergarten

Was ist ein Entwicklungsportfolio?
Jedes Kind entwickelt sich unter-
schiedlich. 
Alle erworbenen Entwicklungs-
schritte, das heißt alles, was das 
Kind schon erlernt hat, wird von uns 
mit dem Kind im Entwicklungsport-
folio dokumentiert und festgehal-
ten.
So machen wir den Kindern be-
wusst, was sie schon alles kön-
nen bzw. was sie gelernt haben. 
Gleichzeitig lernen die Kinder klar 
zu reflektieren, was sie noch lernen 
möchten. 
Ihr Selbstbewusstsein wird dadurch 
enorm gestärkt und so trauen sie 
sich auch an neue Herausforderun-
gen heran. 
Wichtig ist es, in unserem Förder-
konzept stets die Stärken der Kin-
der vor Augen zu haben. 

Früher hat man mit den Kindern 
vorrangig das geübt, was sie noch 
nicht konnten. Das hat die Kinder 
schnell frustriert und sie hatten von 
sich das Bild „Ich kann das nicht – 
ich bin nicht gut genug“ Sie trauten 
sich an neue Herausforderungen 
nicht mehr heran, da sie Angst ha-
ben zu versagen.

Heute gilt der Ansatz, die 
Stärken zu stärken und somit 
die Schwächen zu schwä-
chen.

Bei uns haben nicht nur die Schul-
anfänger eine Mappe, sondern alle 
Kinder. Diese wird vom Kindergar-
teneintritt bis zum Verlassen des 
Kindergartens geführt. Wir sind da-
von überzeugt, dass Schulvorberei-
tung tagtäglich passiert und nicht 
nur im letzten Kindergartenjahr. So-
wohl hier im Kindergarten als auch 
bei allen Familien zu Hause. Bi
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Nachlese zum Flohmarkt

Der Flohmarkt des Vereins Men-
schenWerk im Bajuwarengehöft 
war wieder einmal eine sehr schöne 
Veranstaltung und hat dem Verein 
ein gutes Ergebnis gebracht. Damit 
schaffen wir es in Zeiten wie diesen, 
wo die Durchführung verschiede-
ner Projekte nicht möglich ist, wie-
der ein Stück weit über die Runden 
zu kommen. 
An dieser Stelle sei all jenen ge-
dankt, die uns diese tollen Floh-
marktsachen gespendet haben. Da 
waren wieder so viele brauchbare 
und wunderschöne Dinge dabei.
Uns wundert ja nur, was da so al-
les auf den Dachböden und in den 
Kellern schlummert.
Auch allen Helferinnen und Helfern 
sei von ganzem Herzen gedankt. 
Ihr Einsatz vor, während und nach 
dem Flohmarkt ist wieder einmal 
beeindruckend gewesen. So haben 
wir es gemeinsam z.B. geschafft, die 
Zelte und Restwaren am Sonntag-
abend wirklich noch vor den ersten 
Regentropfen und Sturmaufkom-
men ins Trockene zu bringen.
Auch den Kuchenbäckerinnen 
vielen herzlichen Dank. Da waren 
Köstlichkeiten dabei, ohne die der 
Flohmarkt nur halb so gut gewesen 
wäre. 
Schön waren auch die vielen netten 
und fröhlichen Begegnungen und 

tiefgründigen Gespräche. Hier wird 
Gemeinschaft spürbar, die wir in 
Zeiten wie diesen mehr denn je 
brauchen. 

GartenWerkstatt
 
Langsam aber sicher geht unser Da-
sein-Dürfen in der GartenWerkstatt 
zu Ende. 
Das war eine sehr wichtige Zeit für 
uns und wir sind den Leobachers 

dankbar, dass wir ihr Grundstück so 
unkompliziert und auf unsere Weise 
nutzen durften. 
Wo uns die Reise nun hinbringt, wis-
sen wir noch nicht so genau, aber 
wir sind zuversichtlich, dass es wie-
der passend wird. 

Susanne Altenberger 
Verein MenschenWerk 

0699/81520938 
verein.menschenwerk@gmx.at

MENSCHENWERK

Im Flachgau gibt es viele tolle 
Musikerinnen und Musiker, die 
Blechblasinstrumente spielen. Das 
Consort bietet ein unterhaltsames 
Programm mit Perlen vom Barock 

bis zur Moderne. Jakob Gruchmann 
hat für seine Landsleute und einen 
Tenor eine Kantate geschrieben, 
die an diesem festlichen Abend 
erstmals erklingen wird.

DIABELLISOMMER

Herbstkonzert: Flachgauer Blechbläser Consort

Freitag, 29. Oktober, 19.30 Uhr  
Stiftskirche Mattsee

Karten: 25 | 20 | 15 Euro 
Tourismusbüro 06217 6080 oder 

info@diabellisommer.at
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ist das Thema eines Vortrags von 
Frau Mag. pharm. Birgit Schätz am 
Donnerstag 21. Oktober, um 
14 Uhr in der Stockschützenhalle 
Arnika, Thymian, Bienenwachs, Jo-
hanniskraut, Kren, Zitrone, ätheri-
sche Öle — all diese Hausmittel, die 
für uns leicht zugänglich und natür-
lich sind, stärken die Abwehrkräfte. 
Damit werden Sie selber einfachen 
Beschwerden wie Husten, Schnup-
fen, Heiserkeit, Schlafstörungen oder 
Verspannungen zu Leibe rücken. 

Durch praktische Vorführung und 
Informationen lernen Sie in Verges-
senheit geratene Hausmittel und 
deren Anwendung kennen. Wir 
freuen uns auf einen interessanten 
und gemütlichen Nachmittag.
 
Bitte um telefonische Anmeldung 
Gerlinde Grabner 0664 96 82 321 
Sozialbeauftragte

Franz Pöschl 0650 95 21 116 
Obmann Sozialer Dienst

Es gibt einen kostenlosen Abhol- 
und Heimbringerdienst. Es gelten 
die vorgeschriebenen  Corona 
Maßnahmen. 

Der Eintritt ist frei, Spenden zu-
gunsten der Regens-Wagner-Stif-
tung sind erbeten. Alle Interessen-
ten sind willkommen.

Gesund mit alten Hausmitteln

Ema und ihre Familie bedanken 
sich ganz herzlich für diesen schö-
nen Nachmittag. Es war für Ema 
ein wunderschönes Erlebnis. Die-
se Offenheit und Herzlichkeit sind 
ein unbezahlbares Geschenk. 
Ein besonderer Dank gilt Stefan 
Anzinger für seine berührenden 
Worte.

VESPACLUB FLACHGAU

Das Geld wird für Therapien wie 
Logopädie, Physiotherapie, spezi-
elle Therapie zur Verminderung der 
Epilepsie und zur Förderung der 
Beweglichkeit, die Ema regelmäßig 
benötigt, verwendet. Sie sollen ihre 
Fortschritte bei Sprache und Moto-
rik festigen und erhalten. 

DSA Gerlinde Grabner
Sozialbeauftragte
Bajuwarenweg 3
0664 96 82 321

sozialbeauftragte@mattsee.at

Spendenübergabe anlässlich der Rollerweihe



135/2021
gemeindeLEBEN

BLITZLICHTER

Umbau Kindergarten-Ausspeisung

Ein neuer Essbereich entsteht.

Das Kinderrestaurant ist fertig

ELTERN-KIND-ZENTRUM

STELLENANGEBOT

Absturzsicherung Münsterholzstraße
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JUHU – Im Herbst wird es folgende 
EKIZ Angebote geben:
• Eltern-Kind-Turnen, jeden Mon-

tag Nachmittag, von 16 bis 
17.15, beginnend am 13. Sep-
tember

• E l te rn -K ind-Sp ie lgruppe, 
Dienstag, 9 bis 11 Uhr, begin-
nend am 28. September

• Eltern-Kind-Spielgruppe, Don-
nerstag, 9 bis 11 Uhr, begin-
nend am 30. September 

• offener Babytreff, jeden Mitt-
woch von 9 bis 11 Uhr, begin-
nend am 29. September (An-
meldung wöchentlich bis eine 
Stunde vor Babytreff möglich)

• Loslassgruppe ohne Eltern je-
den Freitag von 9 bis 11 Uhr, 
beginnend am 1. Oktober

Vereinzelt und vor allem in der 
„Loslassgruppe“ ohne Eltern gibt 
es noch Plätze. Das Eltern–Kind– 
Turnen und die Gruppen sind voll, 
aber eine Anmeldung für alle An-
gebote ist jederzeit möglich.
Genauere Infos zu den einzelnen 
Gruppen und Terminen findet ihr 
auf unserer Homepage
 www.ekiz-mattsee.at 

Ich hoffe "Corona" macht uns kurz-
fristig keinen Strich durch die Rech-
nung, sodass wir problemlos in ein 
neues Spielgruppen Jahr starten 
können.

Auf ein Wiedersehen freuen sich 
Jaqueline und das gesamte 

Ekiz Mattsee Team

Zur Unterstützung der Stiftsverwal-
tung sucht das Stift Mattsee eine(n) 

SEKTRETÄR(IN) für ca. 10 
Stunden pro Woche.

Die vielfältigen Arbeitsbereiche der 
Stiftsverwaltung erfordern Flexibili-
tät, die Arbeitszeit kann individuell 
vereinbart werden.
MS-Office-Kenntnisse (Word/Excel) 
sind Voraussetzung.
Der Arbeitsplatz ist im Stiftsbüro in 
5163 Mattsee, Stiftsplatz 1 (Pfarrhof)

Entlohnung nach diözesanem Ge-
haltsschema, je nach Vorbildung 
und Vordienstzeiten.

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte:
Stiftsverwalter Dr. Johannes Müller

Tel. 0676 57 33 531
 office@stiftmattsee.at

Teilzeitstelle: Du bist teamorien-
tiert, vertraut mit Administration 
und dem Warten von Plattformen  
sowie auf den Social Media-Kanä-
len zu Hause. Dann freuen wir uns 
über deine Kontaktaufnahme.

Bewerbung bitte an:
Manuela Bacher 

m.bacher@salzburger-seenland.at 
Salzburger Seenland Tourismus GmbH 

www.salzburger-seenland.at

STELLENANGEBOT
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Jeden 3. Samstag im Monat um 10 
Uhr im Pfarrheim haben wir mit den 
Jungscharkindern Spaß beim Spie-
len, Basteln, Singen, Abenteuer er-
leben und vieles mehr. 
Wir organisieren besondere Aktio-
nen rund um das Kirchenjahr, fah-
ren gemeinsam auf Ausflüge und 
entdecken immer wieder die vielen 
Schätze in unserer Kirche.

Im Sommer fahren wir gemeinsam  
auf Jungschar/Minilager — ein paar 
Tage Urlaub im Pfadfinderdorf Zell-
hof.
Wir machen es uns am Lagerfeuer 
so richtig gemütlich und beim Völ-
kerball und Baden haben wir be-
stimmt wieder viel Spaß.

Solltest du dich für den Ministran-
tendienst interessieren, und zwei-
mal im Monat bei der Messe in der 
Kirche mithelfen, warten Highlights, 
wie ein Ausflug als Dankeschön von 
der Pfarre (dieses Jahr waren wir im 
Fantasiana), unser Mini-Kino und 

natürlich dein jährlicher Lohn für 
den Kirchendienst beim Ratschen 
am Karfreitag und noch einiges 
mehr, auf dich – lass dich überra-
schen!

Na – interessiert? 
Dann melde dich doch im Pfarr-
büro 06217/5202, nach der Messe 
in der Sakristei oder bei 
Maria Moser 0676 87 46 65 36

MINIS UND JUNGSCHAR

Zum Jahreswechsel bringen unsere 
Sternsinger/innen den Segen für 
das neue Jahr 2022.
Caspar, Melchior und Balthasar sind 
bei jedem Wetter unterwegs, um 
die weihnachtliche Friedensbot-
schaft zu verkünden. Ihr Einsatz gilt 
notleidenden Mitmenschen in den 
Armutsregionen der Welt. Mit Ihren 
Spenden werden jährlich rund 500 
Sternsingerprojekte unterstützt und 
so die Welt besser gemacht.
Bereits jetzt möchten wir interes-
sierte Kinder und Jugendliche ein-
laden, als Königinnen und Könige 
dabei zu sein. Zur Unterstützung 
der Gruppen suchen wir Begleit-
personen ab 16 Jahren.

Eine herzliche Einladung ergeht 
besonders an alle Firmlinge, das 
Sternsingen als soziales Projekt im 
Rahmen der Firmvorbereitung zu 
absolvieren.

Sternsingerproben:

Samstag, 11. und 18. Dezember, je-
weils um 9 Uhr.
(Je nach Corona-Situation wird die 
Probe im Pfarrheim oder in der Kir-
che stattfinden.)

Die Sternsinger gehen dann am 
Mittwoch, 5. Jänner 2022 von Haus 
zu Haus.

Anmeldung und Info bis 3. Dezem-
ber bei Maria Löffelberger 

0664 18 69 990 oder
maria.loeffelberger@sbg.at

DREIKÖNIGSAKTION 2022

Ihr braucht noch Infos oder habt 
Fragen? 
Maria Löffelberger 0664 18 69 990  
maria.loeffelberger@sbg.at

Oder fragt einfach bei einem unse-
rer 28 Minis nach.
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RING-VORLESUNG
zum Thema NS-Medizin, 
ihre Kontexte und Nachge-
schichte – Das Beispiel Burg-
hard Breitner (1884–1956)

Anlässlich ihres 350jährigen Be-
standsjubiläums hatte die Leo-
pold-Franzens-Universität Inns-
bruck ihre Verstrickungen mit dem 
Nationalsozialismus zum Thema 
gemacht. Im Mittelpunkt der zeit-
historischen Aufarbeitung steht 
dabei Burghard Breitner, der von 
1932 bis 1955 als Ordinarius für 
Chirurgie an der LFUI wirkte.

Seiner Person, seinem Schaffen 
und seinen Bezügen zum Natio-
nalsozialismus ist die Ring-Vorle-
sung gewidmet, die am 5. Oktober 
beginnt und am 1. Februar 2022 

mit einer Podiumsdiskussion unter 
Teilnahme des Innsbrucker Bürger-
meisters, Georg Willi, sowie der 
Rektoren der beiden Universitäten 
und des Direktors des Innsbrucker 
Stadtarchivs, MMag. DDr. Lukas 
Morscher, abgeschlossen wird. 
Moderiert wird die Diskussionsver-
anstaltung von Prof. Mag. Dr. Dirk 
Rupnow, Institut für Zeitgeschichte.

Die Vorlesungen finden jeweils 
dienstags von 18.30 bis 20.00 Uhr 
virtuell über Youtube Livestream 
statt. Die Abschlussdiskussion wird 
in hybrider Form abgehalten wer-
den.

Siegfried Hetz wird seinen Vortrag 
zur Biographie Burghard Breitners 
am 23. November halten.

Das Buch kostet 25 Euro und ist im 
Buchhandel sowie in der öffent-
lichen Bibliothek Mattsee zu den 
Öffnungszeiten erhältlich.
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LCD ANLAGE
werden. Wenn gewünscht, können 
diese eingesendeten Beiträge auch 
unseren Nachbargemeinden aus 
dem Regionalverband vorgeschla-
gen werden. 
Allerdings behält sich jede Ge-
meinde das Recht vor, eine eigene 
Auswahl der Veröffentlichungen zu 
treffen.

An diesen LCD-Anzeigen können  
interessante, kulturelle und auch 
wirtschaftliche Hinweise für die 
Mattseer Bevölkerung veröffentlicht 
werden. 
Vorausgesetzt wird, dass die „Pla-
kate“ als Foto im Maß von 768 Pi-
xel (maximale Breite) und 550 Pixel 
(maximale Höhe) per Mail gesendet 

Ansprechperson
für Super S'cool card

und LCD-Anlage:: 

Christine Altendorfer
06217 7885-14

altendorfer@mattsee.at

REGIONALVERBAND 
SALZBURGER SEENLAND
SUPER S'COOL-CARD - 
NETZKARTE FÜR EIN 
SUPERCOOLES JAHR

20 Euro Förderung durch den Öf-
fentlichen Personennahverkehr 
Flachgau II

Wohin du willst, wann du willst, so 
oft du willst — alles mit einer Netz-
karte, der Super s’COOL-Card. 

Mit der Super s'COOL-CARD bist 
du im gesamten Bundesland Salz-
burg um 96 Euro im Jahr unbe-
grenzt mobil.
www.scoolcard.at/super

Was ist zu tun:

• Geh mit deiner Super 
      s´COOL Card zum Gemein-

deamt, wo dein Haupt-
wohnsitz gemeldet ist.

• Dort werden deine Daten 
erfasst. Du erhälst von deiner 
Gemeinde "Mattsee Zeh-
ner" im Wert von 20 Euro.

• Pro Gemeindebürger/in
      wird nur eine Super 
      s´COOL-Card im Zeitraum 

vom 1. September 2021 bis 
31. August 2022 gefördert.

Netzkarte

01.09.21 – 31.08.22
Bundesland Salzburg

• Nützt diese Aktion!

Genauere Informationen erhältst 
du beim ÖPNV Flachgautakt II un-
ter:
06217/20240-23 
oder www.rvss.at

GRATULATION

Immer wieder erkämpft sich Hans 
Altendorfer bei verschiedensten 
Lauf-Veranstaltungen Stockerlplät-
ze. Beim Trumer Triathlon konnte er 
dann sogar den Sieg in der „Super-
sprintdistanz“, M 60-69, für sich ver-
buchen. Mit Hans Preymann ging 
der 3. Platz ebenfalls nach Mattsee.
Wir gratulieren ganz herzlich! Bi

ld
er

: p
riv

at

Erfolg für Hans Altendorfer
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Hochzeitsfeier von Katharina und Alexander Winkler

Katharina und Alexander sind ge-
bürtige Salzburger, die schon sehr 
früh als Kinder nach Kärnten gezo-
gen und dort aufgewachsen sind. 
Vor drei Jahren haben sie den mu-
tigen Entschluss gefasst, nach Matt-
see zu ziehen. Die Beiden konnten 
schon nach kurzer Zeit in Mattsee 
Fuß fassen. Seit nun über zwei Jah-
ren geht Katharina ihrer Leiden-
schaft, dem Flügelhornspielen, in 
der Trachtenmusikkapelle Mattsee 

nach. Parallel dazu unterstützt Al-
exander die Freiwillige Feuerwehr 
Mattsee als aktives Mitglied mit 
sehr viel Engagement in allen Tätig-
keiten. 
Das junge Paar heiratete am 26. Juni 
2021 in Kärnten im engsten Famili-
en- und Freundeskreis.  Sie ließen 
es sich aber nicht nehmen, auch 
mit den neu gewonnenen Freun-
den und Kameraden aus Mattsee 
die Hochzeitsfeier zu wiederholen.  

So fand am 21. August  die Fei-
er mit der Trachtenmusikkapelle 
und der Feuerwehr-Hauptwache 
im Gasthaus Leobacher statt. Sehr 
gute Speisen, ausreichend Geträn-
ke und unterhaltsame Musik ließen 
dabei keinen Wunsch offen. 

Mit diesem Beitrag dürfen wir uns 
im Namen der Freiwilligen Feuer-
wehr Mattsee recht herzlich für die-
se  tolle Feier bedanken.

Auch heuer führt Erika Maringer 
wieder eine Sammelaktion für die 
ärmsten Gebiete in Osteuropa 
durch. 
Erbeten werden gut erhaltene Klei-
dung und Schuhe, auch für Babys 
und Kinder, Bettzeug, in Schachteln 

verpackt und beschriftet, eben-
so Fahrräder (auch reparaturbe-
dürftig) und Geldspenden für den 
Transport. 

Vielen Dank für jede Hilfe!
Erika Maringer

Wann:
Sonntag, 10. bis 17. Oktober 

Wo: 
im Pfadfinderdorf Zellhof (offener 
Schuppen). 

KLEIDERSAMMLUNG
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RED BAVARIANS 2006-2021

Als wir vor 15 Jahren die Idee hat-
ten, einen FC Bayern Fanclub zu 
gründen, konnten wir nicht ahnen, 
welches überregionale freudige 
Ausmaß dieser Fanclub „Red Bava-
rians Mattsee e.V.“ annehmen wird. 
Bereits im Gründungsjahr 2006 
konnten wir die 27 Mitglieder an 
den FC Bayern München melden, 
um einen Fanclub zu gründen. 
Mittlerweile zählen wir an die 120 
Mitglieder, sowohl volljährig als 
auch jünger. Stolz dürfen wir auf 60 
Busreisen zu den Heimspielen des 
FC Bayern München und unzählige 
Fanclubveranstaltungen zurückbli-
cken.
Der Verein Red Bavarians Mattsee 
ist ein offizieller Fanclub des FC 
Bayern München e.V. Mitglieder 
sind Personen, die sich dem FC 
Bayern München verbunden füh-
len. 
Zweck des Vereins ist, eine kame-
radschaftliche Gemeinschaft von 

Bayern-Fans während und außer-
halb von Veranstaltungen zu bil-
den, weiters die Unterstützung des 
FC Bayern München sowie positive 
Imagepflege des Vereins in der Öf-
fentlichkeit. 
Diese Ziele sollen durch Abhaltung 
von Vereinstreffen, Vereinsabenden 
und Ausflügen erreicht werden. Ei-
nes der Hauptziele ist natürlich, 
Tagesfahrten zu den Spielen des 
FC Bayern zu organisieren, die 
Förderung der Jugendpflege und 
Jugendfürsorge im Sinne eines 
gewaltfreien und toleranten Fan-
brauchtums, sowie die Förderung 
und Unterstützung der Fussballta-
lente.

Red Bavarians Mattsee e.V.
Gerhard Gerner

Fanclub Präsident
Salzburger Straße 42

5163 Mattsee
fcbayernfanclubmattsee@hotmail.com

15 Jahre Red Bavarians Mattsee e.V. (FC Bayern Fanclub)

Fanehrung (v.l.): Harald Fuchs, 
Patrick Gerner, Gerhard Gerner

Fanbusreise FCB Heimspiel gegen Augsburg Mai 2013

Red Bavarian Fans 2015 
(rechts außen): Martin Baier

Gründungssitzung 2006

(von links): Pauli Brunauer, Thomas 
Neuhofer, Sascha Fuchs, Andreas 
Neuhofer, Patrick Gerner — 2013

(v.l.): Egon Presslauer, Christian 
Schmidt, Peter Schnabl, Lukas Bai-
er, Albert Frauenschuh, Martin Baier
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FC Bayern Fan 2014 Emilian Gerner

FC Bayern Arena  Meisterschaftsfeier 2006

Vorstand 2008

Die drei Vereinsgründer 2006

IMPRESSIONEN AUS  15 JAHREN
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#mattseemoment

Bild Mediaart Filmproduktion Günter Pachschwöll

Der USC MATTSEE bedankt sich 
bei allen Besuchern und Unterstüt-
zern des heurigen „Motorfreien Fa-
milientages". 
Auch wenn das Wetter in diesem 
Jahr eher bescheiden war, haben 
wieder zahlreiche Gäste mit und 
ohne Rad den Weg in unsere schö-
ne Marktgemeinde gefunden.

Nach den letzten Ergebnissen in 
der laufenden Meisterschaft hat 
sich der USC entschlossen, unseren 
Trainer Hannes Bruncic nach über 
zwei Jahren in seinem Amt zu erset-
zen. Der USC bedankt sich bei Han-
nes für seinen unermüdlichen Ein-
satz für den Verein. Die sportliche 
Leitung ist bemüht, Hannes Bruncic 

weiterhin im Verein zu halten, da-
mit seine einzigartigen Fähigkeiten 
dem USC Mattsee erhalten bleiben. 

Als neuer Trainer wurde mit Mu-
harem Bradaric kein Unbekannter 
verpflichtet. Der 49-jährige Kroate 
spielte bis vor vier Jahren als Mittel-
feldmotor, zuletzt in Schleedorf und 
Perwang.
Die nächsten Spieltermine sowohl 
für unsere Kampfmannschaft und  
Reserve als auch unseren Nach-
wuchs entnehmen Sie bitte un-
seren Ankündigungsplakaten am 
Marktplatz und an der Kantine am 
Sportplatz sowie aus unseren So-
zialen Medien wie Instagram und 
Facebook.

USC MATTSEE

Fanartikel 
o.schmitz@sbg.at 

oder
0664 918 42 70
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Barrierefreie Auffahrt zur Kindervilla

Impfbus in Mattsee

BLITZLICHTER
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BERGMESSE

Neue Pergola für den Kindergarten

Kraft tanken an der Promenade
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Zum Abschluss und als Dank für 
das aktive Jahr findet auch heuer 
wieder am 
Dienstag, 26. Oktober,  eine Berg-
messe am Buchberg in Mattsee 
statt. Im Anschluss an die Bergmes-
se treffen wir uns zur Einkehr im GH 
Alpenblick (Wallmisch). 

Auch heuer konnten die Spenden 
aus der Blumen- und Kräuterweihe 
vom 15. August gut verwendet wer-
den.
Aktiv & Gesund UNION Mattsee 
überreicht Ema 800 Euro für Thera-
piezwecke.

Sie hat sich darüber sichtlich sehr 
gefreut. 

SPENDE

Wir freuen uns auf eine besinnliche 
Stunde und auf ein geselliges Bei-
sammensein.
Treffpunkt: 9.15 Uhr im Bajuwa-
rengehöft Mattsee/Weyerbucht für 
den gemeinsamen Aufstieg
Beginn der Bergmesse mit Stifts-
propst Franz Lusak um 11 Uhr.

SUCHE liebenswerte Dame, die mir einmal monatlich die Hemden 
bügelt.

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.
Vielen Dank.
Tel: 0676 70 48 905

PRIVATE KLEINANZEIGE
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Bei unserem traditionellen Som-
mergewinnspiel beteiligten sich 
heuer 31 Kinder und Jugendliche 
von 2 bis 13 Jahren und konnten 
sich über schöne Gewinne freuen. 
Herzliche Gratulation!
 
Bei der Buchpräsentation von Sieg-
fried Hetz im Fahr(t)raum Mattsee 
konnten wir 100 interessierte Zuhö-
rer begrüßen und einen schönen 
Abend genießen. 

Eine große Bitte: 
Immer wieder finden wir in den 
Büchern ESELSOHREN, die nicht 
nötig wären – Ihr könnt Euch zu 
JEDEM ausgeliehen Buch ein LE-
SEZEICHEN mitnehmen, damit die 
Buchseiten geschont werden und 
auch die nächsten Leser Freude an 
den schönen Büchern haben!
 
JAD TURJMAN hat ein neues Buch 
geschrieben – „Der Geruch der 
Seele“, eine Liebesgeschichte in 
Zeiten von Krieg und Revolution – 
das in unserer Bibliothek ab sofort 
entliehen werden kann!
 
Neuerwerbungen:
H.Dutzler: „Letzter Knödel“, Altaus-
see-Krimi

Franzobel: „Rechtswalzer“
M.Baumann: „Salzburgsünde“, Salz-
burg-Krimi
P.Prange: „Das Bernstein-Amulett“
C.Rossbacher: „Drehschluss“
J.Zeh: „Über Menschen“
B.Aichner: „Gegenlicht“, ein Brons-
ki-Krimi, 2
S.Lark: „Die Insel der roten Magro-
ven“
H.Coben: „Nichts bleibt begraben“, 
Thriller

C.Benedikt: „Die nach den Sternen 
greifen“, „Die mit dem Feuer spielen“, 
das Grandhotel, Band 1 u.2
G.Skördeman: „Geiger“, Thriller aus 
dem Norden
K.Ranzenberger: „Mostkost“, Ein Fall 
f. den Onkel Franz, 4
J-L.Bannalec: „Bretonische Idylle“, 
Komm.Dupins 10.Fall
A.Jessen: „Klippen des Schicksals“, 
Helgoland-Trilogie, Band 3
L.Wingate:„Die Glasperlenmädchen“
A.M.Hancock: „Leichenblume“,„Nar-
benherz“, Band 1 u. 2
C.Bomann: „Ein Zimmer über dem 
Meer“
G.Grägel: „Limoncello-Lügen“, 
Gardaseekrimi
G.Pauly: „Lügen haben lange Oh-
ren“, Band 3

K.Rose: „Dornenpakt“, 
Thriller, Band 5
J.W.Taschler: „Sommer wie Winter“, 
Familiengeschichte
P.Martin: „Madame le Commissaire 
und die panische Diva“, Proven-
ce-Krimi
R.Walsh: „Ein ganzes Leben lang“
S.Brown: „Verhängnisvolle Nähe“, 
Thriller
St.Gerstenberger: „Bella Musica“
B.Maly: „Frl. Mozart und der Klang 
der Liebe“
M.Wolfers: „Entscheide dich und 
lebe!“, Von der Kunst, eine kluge 
Wahl zu treffen
 
Biografie:

Elina Garanca: „Zwischen den Wel-
ten“, Mein Weg auf die großen 
Opernbühnen
 
Für unsere lesebegeisterten 
Kids:

„Silberwind – das weiße Einhorn“, 
die vier Wildpferde
Die 3??? Kids: „Ungeheuer in Sicht“, 
„Gefährlicher Nebel“, „Turbo-Ren-
nen“
Die Schule der magischen Tiere: 
„Hatice u. Mette-Maja“
Der kleine Drache Kokosnuss er-
forscht die Steinzeit
Die 3!!! „Paradies in Not“, „Der Fluch 
der Fee“
Tom Turbo: „Die Gespensterschule“
„Conni und die Schultiere“
„Lea Wirbelwind kommt in die 
Schule – u. kann es kaum erwarten“
 
Für unsere Allerkleinsten:

Papp-Bilderbuch: „Blümchen, die 
kleine Fee“, ab 2 J.
Wieso?Weshalb?Warum? „Zu Be-
such beim Kinderarzt“
Licht an! „Sturm auf die Burg“, Kin-
dersachbuch ab 3 J.
„Herr Krake räumt das Meer auf“ 
(Umwelt-Bilderbuch)

Siegfried Hetz mit der Breitner-Urgroßnichte Julia Riedl und dem Pianisten 
Christian Bauschke
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Auszeichnung für Tourimus 
Stammgäste in Mattsee

Am 3. August wurden im Landgast-
hof Fürst fünf Gastfamilien für ihre 
zahlreichen Urlaube in Mattsee 
über viele Jahre hindurch geehrt. 

Die Sommertourismus-Saison 2021 
ist in Mattsee gut gelaufen. Die Gäs-
te erfreuten sich vielseitiger sportli-
cher Aktivitäten am See, zahlreicher 
kultureller Abendveranstaltungen 
und an einem reichhaltigen kulina-
rischen Angebot. Dies genossen 
auch die fünf ausgewählten Stamm-
familien bereits seit vielen Jahren. 
„So ein schöner Ort und die Leute 
so herrlich“, das bewog einen der 
Geehrten, um 50 Jahre hindurch 
jährlich in Mattsee zu urlauben. 
Auch 30, 35 oder 40 Jahre durchge-
hende Urlaubstreue zum Tourismu-
sort Mattsee wurden bedacht. „Mit 
der Zeit fühlten wir uns nicht nur 
mehr als Gast, sondern fast wie zu-
hause“, das war ausschlaggebend, 
um sich hier in Mattsee wohlzufüh-
len und immer wieder zu kommen. 
Bei manchen ist es der Bezug zur 
Region seit ihrer Kindheit.  

Gastfreundschaft punktet 
bei Urlaubern
Ohne die freundlichen und sehr be-
mühten GastgeberInnen, wäre der 
Aufbau von langjährigen Ortsbe-
ziehungen nicht möglich gewesen. 
Aber auch der Mut zur Investition 

für einen guten Ausstattungsstan-
dard hat wesentlich dazu beigetra-
gen in der schönsten Zeit im Jahr in 
Mattsee zu verweilen. 

Ehrung für treue Gäste
Vom Tourismusverband erhielten 
die fünf Familien durch Immanuel 
Fiausch eine künstlerisch gestalte-
te Urkunde, eine köstliche Flasche 
Stiftswein und ein Buch mit Matt-
see-Bezug überreicht. 
Hotellerie, Pensionen, Tourismus-
betriebe, Restaurants und Museen 
sind bedeutende Dienstleister für 

GÄSTEEHRUNG
die Stammgäste. Darum betonte 
er: „Auch deswegen zeigt dieses 
besondere Jubiläum wie lebens-
wert und erholsam Mattsee bei Gäs-
ten von nah und fern erlebt wird.“ 
Das Jubiläum ist ein Ansporn, sich 
dafür einzusetzen, dass das Ange-
bot für die Gästezufriedenheit sich 
auch zukünftig weiterentwickelt.

Tourismusbüro Mattsee
Passauer Straße 30

5163 Mattsee
06217/6080

info@mattsee.co.at

Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch. Eure bibliotheKARIN 
und das gesamte Team der Bücherei!
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Mit dem Gastgeberehepaar Berta und Johann Altendorfer und Immanu-
el Fiausch MA MBA (Tourismusverband Mattsee) freuten sich Mattseer 
Stammgäste über ihre Ehrungen für ihre besondere Urlaubstreue. 

Herrn Altbürgermeister Hiasi Maislin-
ger danken wir ganz herzlich für die rote 
Couch, die ab sofort unseren Bücherspei-
cher verschönert und gemütlicher macht! 

Öffnungszeiten:

Montag 10 -11.30
Dienstag 16 -17.00

Donnerstag und Freitag 17 - 18.30
Samstag 9.30 -11.00
Sonntag 8.45 -10.00

www.biblio-mattsee.bvoe.at
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Österreichische 
Jugend-Meisterschaft im 
Segeln 2021
Die diesjährige Jugendmeisterschaft, 
der größte nationale Segelevent, fand 
heuer in Hard am Bodensee statt.
Für den Seehamer Segelclub segelte 
in der Klasse 29er Laurenz Haselber-

ger zusammen mit seinem Vorschoter 
Tobias Grasmann vom Unionyacht-
club Wolfgangsee.
Es wurden 8 Wettfahrten gesegelt 
und der 15 jährige Mattseer konnte 
klar mit den Platzierungen (4)-3-1-1-1-
1-2-1 den Titel des Österreichischen 
Jugendmeisters holen. 

GEM2GO PUSH BENACHRICHTIGUNG
Wos mochns do scho wieda? 
In einer großen Gemeinde wie Matt-
see werden lang geplante und auch 
kurzfristig angesetzte bauliche Maß-
nahmen zur Erhaltung der infra-
strukturellen Leistungsfähigkeit um-
gesetzt. Es passieren aber auch oft 
unvorhergesehene Ereignisse wie z.B. 
Wasserrohrbrüche, welche rasches 
handeln erfordern. Um die Bürger/In-
nen schnellstmöglich über solche Tä-
tigkeiten informieren zu können, hat 

die Marktgemeinde die App „Gem-
2Go“ eingerichtet. Sie ermöglicht Mit-
teilungen über Infrastrukturthemen 
entweder für die eigene Wohnstraße 
oder für das gesamte Gemeindege-
biet. Um Push-Benachrichtigungen 
empfangen zu können, ist jedoch 
eine bestehende Datenverbindung 
Voraussetzung. Informationen zum 
Download und Einstellungen der 
App finden Sie unter dem Link: 
www.mattsee.at/app

Die Marktgemeinde Mattsee ist über-
zeugt, mit der App Gem2Go einen 
optimalen Informationsfluss zu bie-
ten.

Bemerkenswert ist, dass Laurenz be-
reits das 3. Mal in Serie die ÖJM ge-
wann und zwar auch noch in verschie-
denen Bootsklassen (Optimist 2019, 
Zoom8 2020, 29er 2021) und heuer 
auch schon die Weltmeisterschaft in 
der Zoom8 in Dänemark.
Wir gratulieren herzlich.
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Mittwoch, 13. Oktober 2021
18.00 Uhr

Gemeindesaal Mattsee
Fischinger Straße 15 

5163 Mattsee

DIAKONIEWERK

Mit dem zunehmenden Anstieg der 
Lebenserwartung erkranken immer 
mehr Menschen an Demenz. Dies 
hat nicht nur Auswirkungen auf das 
Leben der Betroffenen, sondern 
auch auf ihr Umfeld. Im Rahmen 
eines LEADER-Projekts möchte die 
Demenzberatung des Diakonie-
werks Salzburg Menschen mit De-
menz, Menschen mit Verdacht auf 
Demenz sowie deren  Angehörige 
im Salzburger Seenland unterstüt-
zen. Im Rahmen des Vortrags infor-
miert ein:e Demenzberater:in rund 

um das Thema Demenz und gibt 
wichtige Tipps zu Symptomen, Um-
gang, Entlastungsmöglichkeiten 
und vielem mehr. Außerdem gibt 
es die Möglichkeit der Demenz-
beratungen, die nach individueller 
Terminvereinbarung stattfinden 
und Platz für persönliche Fragen 
und Anliegen bieten. 
Anmeldungen zum Vortrag und in-
dividuelle Terminvereinbarung für 
Beratungen sind unter Tel. 0664 85 
82 682 oder demenzberatung-salz-
burg@diakoniewerk.at möglich. 

Mehr zu den Vorträgen und De-
menzberatungen im Salzbur-
ger Seenland finden Sie unter 
https://www.diakoniewerk.at/
leben-mit-demenz-im-salzbur-
ger-seenland

Vortrag zum Thema – „DEMENZ“
Unterstützung für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen

Zukunft.Pflege
Ausbildungsvorbereitung für Migrant*innen
Mehr Infos unter Tel. 0664 8421051
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NEUE 

KURSFORMATE

Nutzen Sie z.B. das 

neue und flexible

hybride Kursangebot!

Endlich wieder da!
Unser Vitamin-Mix für 
Ihren Wissensdurst im Flachgau!

Jetzt online buchen oder gleich anrufen. 
Bezirksstelle Flachgau: 0662 / 876 151-640
flachgau@volkshochschule.at

Ressourcen sparen und 
online buchen. Unser 
Programm auf 
www.volkshochschule.at

NEUE 

KURSFORMATE

Nutzen Sie z.B. das 

neue und flexible

hybride Kursangebot!

Endlich wieder da!
Unser Vitamin-Mix für 
Ihren Wissensdurst im Flachgau!

Jetzt online buchen oder gleich anrufen. 
Bezirksstelle Flachgau: 0662 / 876 151-640
flachgau@volkshochschule.at

Ressourcen sparen und 
online buchen. Unser 
Programm auf 
www.volkshochschule.at
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TENNISCLUB
Neue Allwetterplätze des UTC Mattsee eröffnet
Große Zufriedenheit mit Tennis Force Elastic Slide-Belag

Der UTC Mattsee hat heuer im Früh-
jahr ein großes Sanierungsprojekt 
erfolgreich abgeschlossen. Die fünf 
Sandplätze der wunderschön im 
Zentrum Mattsees gelegenen Anla-
ge waren nach über 40 Jahren Be-
trieb reif für eine Generalsanierung. 
Dabei kam die Idee einer Umstel-
lung aller Plätze auf einen Allwetter-
belag auf. Die größten Vorteile sind 
ja eine beträchtliche Verlängerung 
der Saisonzeiten, ein wesentlich 
reduzierter Pflegeaufwand sowie 
immer gleichmäßige Spieleigen-
schaften. Obmann Lorenz Zehet-
gruber, Vize Alexander Kronbichler 
und das Vorstandsteam haben sich 
nach intensiven Recherchen und 
Testen verschiedener Beläge für 
den Tennis Force Elastic Slide ent-
schieden. Dieser kommt ganz ohne 
Sand aus, bietet jedoch sowohl 
optisch als auch von den Spielei-
genschaften ein dem Spielen auf 
Sandplatz sehr ähnliches Gefühl. 
Schon seit Mai wird auf den Plätzen 
gespielt und bisher waren sowohl 

die Rückmeldungen der Mitglieder 
als auch der Gastmannschaften in 
den verschiedenen Teambewerben 
sehr positiv.
Am Sonntag, 15. August, wurde 
mit einem Clubturnier und einem 
gemütlichen Beisammensein mit 
Anwesenheit von Bürgermeister 
Michael Schwarzmayr und STV-Ge-
schäftsführer Erich Mild die gene-
ralsanierte Anlage offiziell eröffnet. 
Obmann Zehetgruber bedankte 
sich bei allen, die zum Zustande-
kommen des Projekts beigetragen 
haben, in finanzieller Hinsicht bei 
der Gemeinde Mattsee und dem 
Land Salzburg sowie bei seinem 
Vorstandsteam, welches tolles En-
gagement gezeigt hat. Besonders 
aktiv war Vizeobmann Alexander 
Kronbichler, der den Bau intensiv 
begleitet hat. Insgesamt trugen 
die Vereinsmitglieder über 500 
Stunden an Eigenleistung bei. Sehr 
zufrieden ist man auch mit der 
durchführenden Firma Sportbau 
Krainz aus Kärnten, welche die Ar-

beiten trotz schlechter Wetterbe-
dingungen im Frühjahr professio-
nell durchgeführt hat und auch die 
geplanten Gesamtkosten einhalten 
konnte.
Sehr erfreulich ist, dass der aktu-
elle Tennisboom sich auch in den 
Mitgliederzahlen des UTC Mattsee 
bemerkbar macht. Mit 180 Mit-
gliedern ist aktuell ein bisheriger 
Höchststand in der 45-jährigen Ge-
schichte des Vereins erreicht und 
ein Ende des Booms ist noch nicht 
abzusehen. Die wertvolle Arbeit 
des Vereins wurde auch von Bür-
germeister Michael Schwarzmayr 
lobend erwähnt.
Die Feier bot auch den geeigneten 
Anlass, vier ehemalige Obmänner, 
welche in den letzten Jahrzehnten 
für den Verein tätig waren und auch 
heute noch aktiv am Vereinsleben 
teilnehmen, zu Ehrenmitgliedern 
zu ernennen: Dieter Kemperling, 
Ewald Haiderer, Hans-Jürgen Furth-
ner und Eugen Stross haben sich 
diese Ehrung redlich verdient.

(v.l.n.r.): Erich Mild, Lorenz Zehetgruber, Alexander Kronbichler, Michael Schwarzmayr
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TRACHTENMUSIKKAPELLE

Jugendblasorchester der Musikkapelle

Untermayrhof Marienkapelle

Großkonzert in Seeham

BLITZLICHTER
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Cäciliakonzert am 19.11.
Wir laden herzlich ein zum Cäcilia-
konzert am Freitag, 19. November 
um 20 Uhr in der Stiftskirche Matt-
see. Das Konzert wird unter Einhal-
tung der aktuellen Maßnahmen 
stattfinden. Der Eintritt ist frei. Wir 
freuen uns auf euer Kommen. Im 
Anschluss gibt es noch einen ge-
mütlichen Ausklang im Kreuzgang 
des Stiftes.

Großkonzert in Seeham
Wir bedanken uns bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern unse-
res Großkonzerts in Seeham am 
13. August. Es war uns eine große 
Freude, gemeinsam auf der See-
bühne zu musizieren.

Einweihung Marienkapelle
Ein Projekt der besonderen Art.
Die „Untermayrhof-Buam“ haben 
in den letzten eineinhalb Jah-
ren die Marienkapelle von Grund 

auf neu gebaut. Im Rahmen einer 
sehr schönen Feier wurde die Ka-
pelle am 5. September feierlich 
eingeweiht und der Öffentlichkeit 
präsentiert. Die TMK Mattsee und 
das Jugendblasorchester durften 
dabei das Fest musikalisch umrah-
men. Wir gratulieren ganz herzlich 
zu dieser einzigartigen Kapelle, 
die zum Verweilen einlädt. Der Ur-
sprung dieser Kapelle geht auf das 
Jahr 1977 zurück, in dem Martin 
und Josef Sturm die Marienkapelle 
errichtet haben.

Marketenderinnen gesucht
Wir suchen junge Damen ab 18 
Jahren, die gerne bei unserem Ver-
ein als Marketenderinnen mitwir-
ken möchten. Wer Interesse daran 
hat, bitte gerne melden bei: 

Obmann Erwin Plattner 
tmkmattsee@gmail.com
Telefon: 0664 193 97 40
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ORTSMARKETING

Direktvermarkter und Kunst-
handwerker gesucht!

Der Adventmarkt am See wird be-
reits zum fünften Mal von den Fer-
dinand Porsche Erlebniswelten 
fahr(T)raum Mattsee mit Unterstüt-
zung der Vereine, des Tourismus-
verbandes, der Gemeinde und 
dem Ortsmarketing veranstaltet. Er 
findet dieses Jahr von 27. Novem-
ber bis 19. Dezember jeweils am 
Samstag und Sonntag von 15 Uhr 
bis mindestens 19 Uhr gemeinsam 
mit dem Adventmarkt im Stiftskeller 
statt. Es sind noch Ausstellungsplät-
ze am Adventmarkt am See vor-
handen. Erkundigen Sie sich gerne 
wegen der gewerblichen Termine: 
27. bis 28. November (voll), 11. bis 
12. Dezember (noch 4 Plätze frei) 
und 18. bis 19. Dezember (noch 
2 Plätze frei, Stand 1.9.2021). Die 
Ausstellerrichtlinien samt Anmel-
deformular stehen auf der Website 
des Ortsmarketings. Siehe: www.
ortsmarketing-mattsee.at/advent-
markt-am-see/ 

Möglichkeiten für 
 Sponsoring

Firmen als Sponsoren von Christ-
bäumen und Adventhütten für so-
ziale Initiativen können sich gerne 
an uns wenden. Mattseer Schulen 
und Kindergärten werden wieder 
die Weihnachtsbäume dekorieren. 
Materialkosten hierfür von je zirka 
EUR 90,- können freiwillig von den 
Betrieben übernommen werden. 
Eine dementsprechende Beschrif-
tung erfolgt mit einem Logoschild. 
Bei Interesse bitten wir um Kontakt-
aufnahme.

Steuerlicher Hinweis

Der Mattsee Zehner eignet sich 
auch als steuerbegünstigtes Mitar-
beitergeschenk. Steuer- und bei-

tragsfrei sind der geldwerte Vorteil 
aus der Teilnahme an Betriebsver-
anstaltungen bis zu einer Höhe von 
365 EURO jährlich und dabei emp-
fangene Sachzuwendungen bis zu 
einer Höhe von 186 EURO jährlich. 
Die lokale Geschenkidee ist beson-
ders empfehlenswert für Geburts-
tage, Jubiläen und als Weihnachts-
geschenk. Der Mattsee Zehner ist 
in über 50 lokalen Betrieben ein-
lösbar. Weiterführende Informati-
on: www.ortsmarketing-mattsee.at/
lokal-währung/ 

Kommen wir nun noch zu 
einem romantischen Thema.

Heiraten am See 
In den letzten Jahren hat sich der 
liebliche Ort Mattsee gleich nach 
der Stadt Salzburg zur beliebtes-
ten Hochzeitslocation im Salzbur-
ger Land entwickelt. Warum ist 
das so? Wegen der bezaubernden 
Seenlandschaft, der Naturschön-
heit, dem kulturellen Angebot, den 
professionellen Dienstleistern oder 
dem leckeren Essen? Wir laden Ver-
lobte ein, dies selbst herauszufin-
den und den wichtigsten Tag in ih-
rem Leben - Ihre Traumhochzeit im 
Jahr 2022 - in Mattsee zu feiern. Die 
lokalen Gewerbetreibenden wollen 
Ihren großen Tag, Ihr Liebesfest, zu 
etwas Besonderem machen. Begin-
nen Sie daher zu träumen, welchen 
Rahmen Sie sich für Ihre Trauung 
wünschen, und erleben Sie den 
Charme und die echte Herzlichkeit 
unserer zahlreichen Dienstleister 
im Ort! Es erwarten Sie freundliche 
Menschen und unvergessliche Mo-
mente. Alle an der Hochzeitsdurch-
führung beteiligten Betriebe sowie 
Checklisten und Tipps sind hier auf-
gelistet: 
www.heiraten-mattsee.at 

Vermietung Gewerbeobjekt

Repräsentative Büro-, Geschäfts- 
und Lagerfläche mit einer Nutzflä-
che von 495 m² sind in Mattseer 
Toplage in der Fischinger Straße 
16 zu vermieten. Detailinformatio-
nen erhalten Sie aus einem Exposé 
der Raika Mattsee, das auch auf der 
Website des Ortsmarketings (in 
der Rubrik „Suche Geschäftslokal“) 
von den Eigentümern veröffentlicht 
wurde. 

Ansprechperson/ Kontakt:
Immanuel Fiausch MA MBA Marke-

ting Manager Mattsee
Verein Ortsmarketing

Passauer Straße 30
5163 Mattsee

Info-Tel. 0043 664 5275035
office@ortsmarketing-mattsee.at

Gemeinsam für Mattsee
www.ortsmarketing-mattsee.at 
www.unternehmen-mattsee.at
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TIERSYMBOLE AUS ALTEISEN
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Mehr Infos 
www.ortsmarketing-mattsee.at

In der Weyerbucht sind seit dem 
Sommer zahlreiche aus Alteisen 
gefertigte Tiersymbole von Kunst-
schlosser Johann Altendorfer zu 
sehen. Ein lebensgroßer purpur-
blauer Pfau ist umringt von zwei 
aus Holzkreissägen modellierten 
Löwen, mit Schilfgras als Mähnen. 
Ein aufgetauchter Kettenantrieb 
eines Raupenfahrzeugs, der früher 
als Anker für ein Boot verwendet 
wurde, ist formgebend für eine 
Schnecke mit verstellbarem Kopf. 
Chromgrüne Augen leuchten aus 
auseinandergeschnittenen Mes-
singkugeln hervor.

Der Gedanke dahinter ist, dass man 
alles noch verarbeiten kann, um aus 
Altmetall wieder etwas Sinnvolles 
zu kreieren! Zum kunstvollen Recy-
cling meint Johann Altendorfer: 
„Ich tue es gerne, weil ich nicht al-
les gleich wegschmeiße, sondern 
vieles aufhebe, da wir von früher 
her so geprägt sind. Viel Arbeit und 
Überlegungen sind nötig, wenn 
gezeichnet, gebaut und wieder zer-
legt wird. Wenn es die Leute gerne 
anschauen und eine Gaudi dabei 
haben, gefällt mir das.“

Der Gedanke der Wiederverwer-
tung steht im Vordergrund. Bei-
spielsweise wurde auch eine weg-
geworfene Anhängervorrichtung 
vom Recyclinghof eingebaut. Boi-
ler und Kompressoren werden zu 
Tierkörpern und eine alte Feder-

kernmatratze zu Schnurrbart und 
Haaren. Ein geschmiedeter Bettver-
bau und Blechdeckeln von Buach-
bergers Mili zieren die Flügeln des 
Pfaus, die mit Hilfe von übersprüh-
ten Hühnerfedern und Schablonen 
von Girlanden verziert wurden. 
Zu finden sind auch ein mausartiges 
Ferkel, eine verzierte Milchkanne 
und Vogelhäuser aus genieteten, 
nicht rostbaren Tafeln aus Alublech. 
Diese dienten einst als Kennzeich-
nung der Privatzimmervermieter. 
Ein alter Bootshänger fungiert als 
Rahmen für die Kunstobjekte. 

Bekannt sind den Mattseern diese 
Art von Objekten schon von früher, 
als beispielsweise „Moby-Dick“ das 
Seefest dekorierte oder ein ansehn-
licher Schwan und drei Segelboote 
mit Leuchtturm, die sich im Wind 
bewegen. 

Immanuel Fiausch 

(Weiterführende Information & 
Video siehe: www.ortsmarke-
ting-mattsee.at/2021/08/12/tier-
symbole-aus-alteisen/ )

Aktuelle Kontaktdaten:
Tel: 0650 88 20 668 
Mattsee, Wolf-Dietrich-Weg 16 

STEFANIE ELHAF SIE&ER BEAUTY&HAIR FRISEUR 
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Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

Gemeinsam gegen Gemeinsam gegen 
DämmerungseinbrücheDämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dun-
kelheit früher hereinbricht, kommt es ver-
mehrt zu Einbrüchen. In der Dämmerung 
fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind 
gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen 
diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen 
auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, Ihre 
Nachbarschaft sicherer zu machen!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

Elektrische Zahnbürsten, elektronisches Kinderspielzeug, Rasierapparate, 
Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und landen, wenn sie kaputt 
sind, ruck zuck im Müllsackerl. Doch auch kleine Elektrogeräte enthalten 
neben wertvollen Rohstoffen auch gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, 
die im Restmüll nichts verloren haben. 

Was gehört zu den „Kleingeräten“?
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren Elektrogeräte wie Bügel-
eisen, Mixer, Kaffeemaschinen, Radios, aber auch Werkzeuge wie Bohr-
maschinen oder Handkreissägen, sowie sämtliches Computerzubehör wie

Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Telefone und Headsets, also einfach 
alle Geräte, deren längste starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Kleine Elektrogeräte liefern wertvolle Rohstoffe
Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen oder sich bewegen, 
werden durch Akkus (Batterien) gespeist und müssen, wenn sie kaputt sind, zu 
einer der 2100 Sammelstellen Österreichs gebracht werden. Dort können sie 
während der Öffnungszeiten völlig unbürokratisch und kostenlos abgegeben 
werden. Bevor Sie Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie 
bitte die Akkus/Batterien, da diese gesondert verwertet werden.

Klein, 
aber 
oho
Rasierapparat oder Mini-Spielzeug  – vieles, was blinkt, 
leuchtet und summt, gehört nicht in den Restmüll

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten

 aller Sammelstellen: elektro-ade.at
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Wir haben Zuwachs - seit Anfang Sommer 2021 ist unser moderner Stall fertig und die Schweine sind eingezogen. 
Das Tierwohl liegt uns sehr am Herzen - Sie können sich vor Ort selbst von unserer nachhaltigen und artgerechten 
Tierhaltung überzeugen. Der große Vorteil von regionalem Fleisch: das Fleisch ist zarter und hat mehr Aroma. Wir ver-
arbeiten unsere Fleisch- und Wurstwaren direkt vor Ort. Sie bekommen unsere frischen Produkte direkt in Mitterhof 

beim 24-Stunden-Verkaufsautomat
im Wirts‘laden oder
auf Vorbestellung (0664 456 63 60 oder bestellung@mitterhof.at)

NEU in Mitterhof - SCHWEINEFLEISCH direkt vom Bauernhof
Wir haben Zuwachs - seit Anfang Sommer 2021 ist unser moderner Stall fertig und die Schweine sind eingezogen. 
Das Tierwohl liegt uns sehr am Herzen - Sie können sich vor Ort selbst von unserer nachhaltigen und artgerechten 
Tierhaltung überzeugen. Der große Vorteil von regionalem Fleisch: das Fleisch ist zarter und hat mehr Aroma. Wir ver-
arbeiten unsere Fleisch- und Wurstwaren direkt vor Ort. Sie bekommen unsere frischen Produkte direkt in Mitterhof 

beim 24-Stunden-Verkaufsautomat
im Wirts‘laden oder
auf Vorbestellung (0664 456 63 60 oder bestellung@mitterhof.at)oder bestellung@mitterhof.at)oder

NEU in Mitterhof - SCHWEINEFLEISCH direkt vom Bauernhof

Mit Bus und Bahn zum Wanderglück!
Gipfelsturm, Städtetour oder Seeumrundung: Zeit, neue Routen im ganzen Bundesland zu erfahren – im neuen online  
Wanderguide gibt’s über 50 Destinationen, die für jedermann und jedefrau leicht zu schaffen sind.

Jetzt losstarten:  
www.salzburg-erfahren.at

WIR BRINGEN  
DICH AUF  
TOUREN!

Salzburg Verkehr Wanderguide
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Libanesische Köstlichkeiten
in Pizzeria Restaurante Laguna Mattsee.

Herr Nabil Assaf ist ein Libanesicher Chefkoch der
am 22.10 bis 31.10 Libanesische Köstlichkeiten zaubern wird.

Es wird viele verschiedene Köstlichkeiten geben
wie zb. Teigtaschen, Weinblätter, Salat (Tabule), Humus, Mixgrillplatte, verschieden Weine und Ouzo.

 Ab 10 Personen können sie auch ein ganzes Lamm gegrillt mit Reis und Zaafaran bestellen.

Besuchen Sie uns in Pizzeria Restaurante Laguna Matsee

Herr Nabil Assaf ist ein Libanesicher Chefkoch, der

vom 22. bis 31. Oktober Libanesische Köstlichkeiten zaubern wird.

Es wird viele verschiedene Köstlichkeiten geben
wie zB. Teigtaschen, Weinblätter, Salat (Tabule), Humus, Mixgrillplatte, verschiedene Weine und Ouzo.

Ab 10 Personen können Sie auch ein ganzes Lamm gegrillt mit Reis und Zaafaran bestellen.

Besuchen Sie uns in der Pizzeria Restaurante Laguna Mattsee

ZIVILSCHUTZ
SIRENENSIGNALE

Jährlicher PROBEALARM 
am 1. Samstag im Oktober

Zivilschutz WARNUNG 3 Minuten anhaltender Dauerton

Zivilschutz ALARM 1 MINUTE auf- und abschwellender Ton

Zivilschutz ENTWARNUNG 1 MINUTE Dauerton

Dieses Signal wird - sofern es sich um ein zeitlich vorhersehbares Eintreffen eines Schadensereignisses handelt - ausgestrahlt. Es dient dazu, der Bevölke-
rung eine angemessene Reaktionszeit zu geben, um sich auf das folgend eintreffende Ereignis so gut als möglich vorzubereiten und Sicherheitsmaßnah-
men im eigenen Privatbereich zu treffen.

Der Alarmton kann auch ohne vorheriger Zivilschutzwarnung ausgelöst werden. Insbesondere dann, wenn ein Schadensereignis zeitlich, örtlich und binnen 
Minuten auftritt oder bereits eingetreten ist (Sturm, Unwetter, Muren uä). Hierzu gibt es keine generellen Verhaltensregeln – befolgen Sie die Radio- und TV 
Mitteilungen!

Dieses Signal wird dazu verwendet, um auf das Ende der größten Gefährdung hinzuweisen.
Dies bedeutet aber keinesfalls, dass nicht noch mit Folgeerscheinungen zu rechnen ist 
(Überfl utungen, herabfallende Äste oder Dachteile oä). Unterlassen Sie nicht unbedingt erforderliche Wege,
bis sich die Lage wirklich beruhigt hat!

SALZBURGER
ZIVILSCHUTZ
VERBAND
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ELEKTROALTGERÄTE
KOORDINIERUNGSSTELLE
Austria GmbH

www.elektro-ade.at
www.eak-austria.at

STOPPEN SIE DEN ILLEGALEN ABFALLHANDEL!

Die Verwertung von Altgeräten ist ein wichtiger Bestandteil der 

heimischen Wirtschaft. Täglich gehen durch illegale Sammler 

unsere wertvollsten Rohstoffe verloren. Bitte bringen Sie Ihre 

alten Elektrogeräte zu den kommunalen Sammelstellen und 

übergeben Sie diese NICHT an illegale Sammler.

Österreichs 
Rohstoffe sind 
kein Müll!

STOP

ZOLL
DOUANE

ZOLL
DOUANE

ZOLL
DOUANE

Immer öfters versuchen sogenannte 
„Kleinmaschinenbrigaden“ mittels 
Flugblättern die Bürger zu animie-
ren, nicht mehr benötigte Waren 
vor die Türe zu stellen. Das öster-
reichische Abfallwirtschaftsgesetz 
sieht seit 2002 vor, dass Abfälle aus-
schließlich an befugte Sammler oder 
Abfallbehandler übergeben werden 
dürfen. Die Abgabe an sogenannte 

„Kleinmaschinenbrigaden“ ist somit 
verboten. 
Aus folgenden Gründen gibt es oft 
Ärger:
• Es werden nur die besten Sachen 
ausgesucht, der Rest bleibt liegen.
• Es werden Gegenstände (z.B. 
Gartengeräte oder Fahrräder) mit-
genommen, die gar nicht bereitge-
stellt waren.

• Die gesammelten Stücke werden 
auf Parkplätzen nachsortiert. 
Nicht Brauchbares wird im Anschluss 
dort liegen gelassen.
• Die Kosten für die Entsorgung des 
zurückgelassenen Mülls müssen letzt-
lich wieder vom Bürger aufgebracht 
werden. 
Bitte stellen Sie also keine Gegenstän-
de für solche Sammlungen bereit! 

Verantwortlich handeln —  illegale Exporte verhindern

Terminvereinbarung  
Ute Zischinsky, T 0664 88 17 96 80

BÜRMOOS
Gemeindeamt
Dienstag 13–16 Uhr  

LAMPRECHTS-
HAUSEN
Seniorenbegegnung
Montag 9–12 Uhr

 OBERTRUM
Gemeindeamt
Donnerstag 9–12 Uhr

Weiblich und
auf Arbeitsuche?
Sie möchten sich beruflich verändern, 
weiterbilden oder wieder einsteigen?
Wir beraten Sie. Kostenlos.

12. Oktober
23. November
14. Dezember

25. Oktober
15. November
6. Dezember

14. Oktober
18. November
9. Dezember

TERMINE HERBST 2021

Terminvereinbarung  
Ute Zischinsky, T 0664 88 17 96 80

BÜRMOOS
Gemeindeamt
Dienstag 13–16 Uhr  

LAMPRECHTS-
HAUSEN
Seniorenbegegnung
Montag 9–12 Uhr

 OBERTRUM
Gemeindeamt
Donnerstag 9–12 Uhr

Weiblich und
auf Arbeitsuche?
Sie möchten sich beruflich verändern, 
weiterbilden oder wieder einsteigen?
Wir beraten Sie. Kostenlos.

12. Oktober
23. November
14. Dezember

25. Oktober
15. November
6. Dezember

14. Oktober
18. November
9. Dezember

TERMINE HERBST 2021

ILLEGALE ABFALLSAMMLER
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Den stets aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

Veranstaltungen und Termine siehe online: www.mattsee.at

IMPRESSUM:
Eine Information und Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Mattsee, Nr. 5/2021
Herausgeber, Verleger und Vervielfältigung: Marktgemeindeamt, 5163 Mattsee, Gemeindeweg 1
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Michael Schwarzmayr, buergermeister@mattsee.at
Layout: Christine Altendorfer

 
Akuelle Informationen, Verordnungen und Veranstaltungen können Sie auch einfach und direkt auf Ihr Mobil-
telefon mittels Push-Benachrichtigung der Gem2Go-App bekommen. Einfach die Gem2Go-App herunterladen, 
Mattsee auswählen und schon sind Sie informiert. Weitere Infos dazu finden Sie auf Seite 24.

Redaktionsschluss für die Dezember/Jänner-Ausgabe: 2. November 
Beiträge per E-Mail an altendorfer@mattsee.at. 

Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Christine Altendorfer. Telefon: 06217 7885.

KARTEN ERHÄLTLICH UNTER:  | +43 (0)6217 592 32 | WWW.FAHRTRAUM.AT/TICKETS | WWW.OETICKET.COM

Thomas Brezina
Dienstag, 19. Oktober
Beginn: 19:30 | Einlass: 18:30
Lesung: „7,7 Geheimnisse des Glücks“

VVK: € 32,00 | AK: € 35,00

DIE FERDINAND PORSCHE ERLEBNISWELTEN

STUMMFILM-ABEND
Donnerstag, 14. Oktober
Beginn: 19:30 | Einlass: 18:30
mit Klavierbegleitung

VVK: € 11,00 | AK: € 13,00

MODELLTRUCK 
SHOW

02. & 03. Oktober
10:00 -  17:00 UHR

DIE FERDINAND PORSCHE ERLEBNISWELTEN

Veranstaltung der Ferdinand Porsche Erlebniswelten fahr(T)raum 
Eintritt Erwachsene: € 13,00 | Kids ab 6 Jahre: € 6,00 | Familien: €27,00

Es gelten die aktuellen Pandemieverordnungen und Regeln

ACHTUNG
ein Tippfehler hat sich im Abfuhrplan 2021 - Bioabfallentleerung "ländlicher Bereich" - eingeschlichen:

die folgenden Termine sind: 27.9. / 11.10. / 25.10. / 8.11. / 22.11./ 6.12. / 20.12.
Restabfall- und Bioabfallentleerung sind also wieder ident!


